
Raubüberfall  auf  Supermarkt
in  Lünen  –  Polizei  sucht
dringend Zeugen
Nach  einem  schweren  Raub  auf  einen  Supermarkt  an  der
Münsterstraße  in  Lünen  am  Samstagabend  sucht  die  Polizei
Zeugen. Zwei Tatverdächtige flüchteten unerkannt.

Ersten Ermittlungen zufolge gingen zwei maskierte Männer gegen
20.45  Uhr  zum  Kassenbereich  des  Supermarktes  nahe  der
Steinstraße. Einer stand offensichtlich Schmiere, der andere
bedrohte die 45-jährige Mitarbeiterin mit einer Schusswaffe
und forderte Geld. Als ein zweiter Mitarbeiter (32) daraufhin
die Kasse öffnete, griff der Täter hinein und verstaute einen
Bargeldbetrag  in  dreistelliger  Höhe  in  einem  Rucksack.
Anschließend flüchtete das Duo erst nach Osten und dann in
Richtung der Siedlung Thomas-Mann-Straße.

Zeugen beschreiben die beiden Männer wie folgt:

– etwa 18 Jahre alt
– etwa 170 cm groß
– sehr schmale Statur
– kürzere schwarze Haare
– dunkle Augenfarbe
– Kleidung: schwarze Sturmmaske, dunkler Kapuzenpulli (Kapuze
auf  dem Kopf), dunkle Jogginghose
– südländisches Aussehen

Der  Haupttäter  sprach  akzentfreies  Deutsch,  trug  dunkle
Handschuhe und hatte einen dunklen Rucksack dabei.

Zeugen melden sich bitte bei der Kriminalwache in Dortmund
unter 0231-132-7441.
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Kangoo-Jump-Schnupperstunde
des TuSWeddinghofen
Das neue Jahr hat begonnen und beim TuS Weddinghofen 1959 e.V. findet
am Freitag, 20. Januar, um 18 Uhr die Schnupperstunde für den neuen
Kangoo-Jump Kurs statt. Interessierte sind eingeladen in die Turnhalle
der Pfalzschule zu kommen, um auf den gelenkschonenden Springschuhen
Sport zu machen und Spaß zu haben.

Neben dem Spaß-Faktor zeichnen sich die Kangoo Jumps Schuhe vor allem
durch die Reduzierung von Belastungen auf die Gelenke aus. Durch das
Federungssystem wird der Auftrittsaufprall um bis zu 80% reduziert.
Musik unterstützt die Kangoo-Jumper bei den Aktivitäten.

Ist das Interesse geweckt? Dann kommen Sie am 20. Januar um 18 Uhr zur
Turnhalle der Pfalzschule in Bergkamen-Weddinghofen. Und vergessen Sie
ihre langen Socken nicht.

 

Mordkommission  ermittelt:
Schüsse  fallen  bei  einem
Streit unter mindestens zwei
Männern
Am Sonntagnachmittag kam es gegen 17 Uhr in einem Friseursalon
auf  der  Lange  Straße  in  Lünen  zu  einem  Streit  zwischen
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mindestens  zwei  Männern.  Im  Verlauf  der  Auseinandersetzung
wurden  mehrere  Schüsse  abgegeben,  wobei  niemand  verletzt
wurde.  Allerdings  durchschlugen  zwei  Projektile  die
Fensterscheibe  des  Ladenlokals.

Die  unbekannten  Täter  flüchteten.  Die  Ermittlungen  zu  den
Hintergründen der Tat dauern an. Eine Mordkommission des PP
Dortmund hat die Ermittlungen aufgenommen.

Polizei und Staatsanwaltschaft bitten Zeugen, die Angaben zu
der  Tat  oder  den  Tätern  machen  können,  sich  beim
Polizeipräsidium  Dortmund  unter  der  Rufnummer  0231-132-7441
oder bei jeder Polizeidienststelle zu melden.

Bayer-Sozialstiftung  fördert
vier Bergkamener Projekte mit
insgesamt 14.000 Euro
Seit Jahren unterstützt die Bayer Cares Foundation ehrenamtliche und
sozial Projekte in Bergkamen. Bei der jüngsten Bewerbungsrunde konnten
vier Vereine und Institutionen das Auswahlgremium mit ihrem Engagement
und  Ideen  überzeugen.  Für  ihre  Projekt  stellt  die  Bayer-Stiftung
insgesamt 14.000 Euro zur Verfügung. Das Schöne ist: Die nächste
Bewerbungsrunde ist bereits eingeläutet worden.

Im Einzelnen werden folgende Projekt unterstützt:

Bergkamener Verein für Kinder- und Jugendhilfe e. V. für die
Einrichtung  einer  Lernwerkstatt  für  sozial  benachteiligte
Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten mit 4.500 Euro
Die Realschule Oberaden für das Projekt „My style- näh Dich
fit: Textil-AG“ mit Jugendlichen  und mit 2.500 Euro
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Der Runde Tisch „Kinder im Zentrum“ für sein Projekt „Zeitpaten
– Ehrenamtliche geben Kindern in Einrichtungen  Zuwendung und
Anregungen“ mit 3.500 Euro
Der Bogensport-Club (BSC) Bergkamen für eine Scheibenwand, die
es Behinderten und Nichtbehinderter, jungen und alten Menschen
es einfacher macht, diesen Sport zu betreiben mit 3.500 Euro.

Foto: Bayer

Das sind vier der insgesamt 32 Projekte aus den Einzugsgebieten der
deutschen Unternehmensstandorte, welche die Bayer Cares Foundation neu
in ihr Ehrenamtsprogramm aufgenommen hat. Mit einer Fördersumme von
insgesamt  rund  93.000  Euro  unterstützt  die  Bayer-Sozialstiftung
engagierte Mitarbeiter und Bürger und, die sich in ihrem lokalen
Umfeld für Verbesserungen in den Bereichen Gesundheit, Ernährung und
Bildung einsetzen. Stellvertretend für die Vielfalt der geförderten
Projekte stehen eine digitale Bildungsmaßnahme gegen Analphabetismus
aus der Main-Metropole, ein mobiles Hilfsangebot für Obdachlose im
Rheinland und eine Initiative aus der deutschen Hauptstadt, die mit
Familienangehörigen von Gefängnisinsassen zusammenarbeitet.

„Es ist fantastisch, dass sich viele unserer Mitarbeiter und
weitere  Menschen  mit  ihrem  Wissen,  innovativem  Denken  und
ihrer  Erfahrung  in  soziale  Projekte  aus  der  Nachbarschaft
einbringen“,  sagt  Kemal  Malik,  im  Vorstand  der  Bayer  AG
verantwortlich für Innovation sowie Vorstand der Bayer Cares
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Foundation. „Denn diese Eigenschaften bilden die ideale Basis,
um  den  aktuellen  gesellschaftlichen  Herausforderungen
erfolgreich zu begegnen.“

Weltweit  erhalten  in  der  aktuellen  Förderrunde  zudem  67
Programme aus 36 Ländern Anschubfinanzierungen in Höhe von
rund 248.000 Euro. Die in Deutschland unterstützen Initiativen
sind in den Bundesländern Berlin, Hessen, Nordrhein-Westfalen,
Sachsen-Anhalt  und  Thüringen  beheimatet  und  werden  in
folgenden  Städten  umgesetzt:  Bergkamen,  Berlin,  Dessau,
Dormagen, Düsseldorf, Essen, Frankfurt am Main, Haan, Jena,
Köln, Leverkusen, Schöneiche und Wuppertal.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2007 hat die Stiftung weltweit
bereits  632  ehrenamtliche  Bürgerprojekte  mit  mehr  als  2,2
Millionen Euro ermöglicht. In vielen dieser Initiativen sind
Mitarbeiter und Pensionäre von Bayer engagiert.

Bayer Cares Foundation

Als Sozialstiftung des Innovations-Unternehmens Bayer begreift sich
die  Bayer  Cares  Foundation  in  besonderer  Weise  als  Impulsgeber,
Förderer und Partner für Innovationen an der Schnittstelle zwischen
Wirtschaft und dem Sozialsektor. Im Mittelpunkt der Förderprogramme
steht  der  Mensch  –  sein  Engagement  für  das  Allgemeinwohl,  sein
Ideenreichtum  bei  der  Lösung  sozialer  Aufgaben,  aber  auch  seine
Bedürftigkeit in Notsituationen. Die Fördertätigkeit der Stiftung ist
ein  zentraler  Bestandteil  des  weltweiten  gesellschaftlichen
Engagements von Bayer, das jährlich rund 50 Millionen Euro beträgt –
mit  Schwerpunkten  auf  der  Förderung  der  naturwissenschaftlichen
Bildung  und  Spitzenforschung,  der  Gesundheitsversorgung  und  der
Befriedigung  sozialer  Grundbedürfnisse  der  Menschen  im  Umfeld  der
Unternehmensstandorte.

Die Bewerbungsfrist für die nächste Förderrunde des Bayer-
Ehrenamtsprogramms  läuft  bis  zum  30.  September  2017.  Das
Antragsformular  ist  online  verfügbar  unter:
http://www.bayer-stiftungen.de/de/role-models.aspx
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Bürgerbüro  und
Stadtbibliothek  Samstag
geschlossen
Aufgrund von Netzwerkarbeiten bleiben das Bürgerbüro und die Stadtbücherei am

kommenden Samstag, 21. Januar, geschlossen.

Mercedes  A  140  vor  der
Elisabethkirche gestohlen
Am  Samstag  haben  Unbekannte  gegen  17  Uhr  einen  vor  der
Elisabethkirche an der Parkstraße abgestellten blauen Mercedes
A  140  entwendet.  An  dem  Fahrzeug  waren  zur  Tatzeit  die
amtlichen Kennzeichen UN-GS 68 angebracht.

Wer  kann  Angaben  zum  Diebstahl  oder  zum  Verbleib  des  PKW
machen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Bergkamen  CDU  eröffnet  mit
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Neujahrsempfang  das
„Superwahljahr 2017“
Mit  ihrem  traditionellen  Neujahrsempfang  auf  der  Ökologiestation
startete am Sonntagmorgen die Bergkamener ins „Superwahljahr 2017“.
Passend dazu hatten die Christdemokraten Ina Scharrenbach aus Kamen
eingeladen.  Sie  tritt  im  hiesigen  Wahlkreis  im  Mai  bei  der
Landtagswahl  an.

Stoßen  aufs  neue  Jahr  an  (v.  l.):  Bürgermeister  Roland
Schäfer, Heils Ortsvorsteherin Rosemarie Degenhardt, stellv.
Landrätin  Elke  Middendorf,  Ina  Scharrenbach,  Marco  Morten
Pufke und Fraktionsvorsitzender Thomas Heinzel.

Der  erneute  Einzug  der  stellvertretenden  CDU-Landesvorsitzenden
scheint sicher zu sein, denn Ina Scharrenbach ist hervorragend auf der
Landesliste ihrer Partei abgesichert. Ähnliches gilt offensichtlich
auch für den heimischen Bundestagsabgeordneten Hubert Hüppe. Die Ruhr-
CDU hat ihn inzwischen prominent auf ihrem Vorschlag für die NRW-
Landesliste zur Bundestagswahl im kommenden September platziert.

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamen-cdu-eroeffnet-mit-neujahrsempfang-das-superwahljahr-2017/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamen-cdu-eroeffnet-mit-neujahrsempfang-das-superwahljahr-2017/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/01/CDU-Neujahr.jpg


Dass  es  trotz  aller  Bundes-  und  Landespolitik  auch  einiges  über
Bergkamen  zu  bereden  gibt,  verdeutlichte  Stadtverbandsvorsitzender
Marco Morten Pufke. Dazu gehört zum Beispiel der Dauerbrenner „L
821n“,  für  die  nach  Überzeugung  des  Stadtverbandsvorsitzenden  die
Bagger hätten schon längst rollen können. Aktuell fehlen hier für eine
erneute Beratung im Bergkamener Stadtrat und seinen Ausschüssen die
Zahlen aus der jüngsten Verkehrszählung im vergangenen Jahr, deren
Veröffentlichung  durch  die  Bezirksregierung  immer  noch  nicht
freigegeben worden ist.

Das Bleckbläserquartett der
Bergkamener  Musikschule
gestaltete  den
musikalischen  Rahmen  für
den  Neujahrsempfang  der
CDU.

Kein Verständnis zeigte Pufke für das Scheitern der Pläne, auf dem
Gelände  des  Hofs  Schulze-Elberg  in  Rünthe  ein  interkommunales
Gewerbegebiet zu schaffen. Einen Riegel hatte hier die Landesplanung
Ende vergangenen Jahres vorgeschoben, die in diesem Bereich große
Potentiale zur Entwicklung der Natur sieht. Umweltschutz sei zwar
wichtig,  schaffe  aber  keine  der  dringend  benötigten  Arbeitsplätz,
betonte der Stadtverbandsvorsitzende.

Auch  die  Folgen  der  Zinsderivatgeschäfte  werden  die  Bergkamener
Politik weiterverfolgen. Rund 31 Mio. Euro hat der Vergleich mit der
Nachfolgerin der ehemaligen WestLB gekostet. Nach Pufkes Überzeugung
werden die Bürgerinnen und Bürger die Folgen spätestens dann zu spüren
bekommen, wenn die Zinsen wieder steigen.

Aus der Sicht der Landtagskandidatin Ina Scharrenbach sind Bergkamen
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und  der  Kreis  Unna  ohnehin  das  „Armenhaus  des  Ruhrgebiets“.  Den
Familien der Nordbergstadt stünden lediglich 19.400 Euro pro Jahr an
Einkommen zur Verfügung. Im Landesdurchschnitt seien es 25.600 Euro.
Die Kommunen des Kreises sollten sich nicht nur um die Auszeichnung
„Fahrradfreundliche  Stadt“  bemühen,  sondern  auch  um  das  Prädikat
„Mittelstandsfreundliche Kommune“.

Sie  empfahl,  den  Kreis  Unna  noch  stärker  als  Logistikstandort
auszubauen. Eine Voraussetzung sei, das Internet durch den Ausbau der
Breitbandverkabelung wesentlich schneller zu machen. Auch hier hinke
das Land NRW weit hinterher.

„Nordrhein-Westfalen vor der Wahl – worauf es jetzt ankommt“ lautete
das Thema ihres Festvortrags. Neben der Wirtschaftsförderung ging Ina
Scharrenbach vor allem auf die Schulpolitik und die innere Sicherheit
ein,  mit  denen  die  CDU  bei  der  kommenden  Landtagswahl  vor  allem
punkten  will.  Deutlich  wurde,  dass  die  CDU  sich  auch  bei  den
potentiellen Anhängern der AFD als wirkliche politische Alternative
anbieten will. Inwieweit diese Anhänger diesen Argumenten zugänglich
sind, bleibt allerdings abzuwarten.

Dach  des
Jugendfreizeitzentrums  Lüner
Höhe brennt
Etwa  eine  Stunde  nach  dem  Großalarm  am  Zentrumsplatz  in
Bergkamen gab es auch für die Feuerwehr in Kamen einen großen
Einsatz: Das Dach des Jugendfreizeitzentrums Lüner Höhe stand
in Flammen.
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Die  Feuerwehr  Kamen  bekämpft  den  Dachstuhlbrand  am
Jugendfreizeitzentrum  Lüner  Höhe.  Foto:  Ulrich  Bonke

 

Entstanden ist das Feuer an einer Außenmauer und schlug dann
auf das Dach über. Alle Umstände sprechen dafür, das auch hier
Brandstiftung als Brandursache nicht auszuschließen ist.
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Der Leiter des jFZ Lüner Höhe, Michael Wrobel, beobachtet die
Löscharbeiten der Kamener Feuerwehr. (Foto: Ulrich Bonke)

 

Kellerbrand  im
Mehrfamilienhaus  am
Zentrumsplatz:  Mindestens
fünf Personen verletzt
Mindestens fünf Verletzte forderte der Kellerbrand, der am
Sonntagnachmittag gegen 16.30 Uhr in einem Mehrfamilienhaus am
Zentrumsplatz in Bergkamen-Mitte ausbrach. Sie waren durchs
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völlig  verrauchte  Treppenhaus  gelaufen,  um  ins  Freie  zu
kommen. Eine weitere Person wurde ebenfalls in Krankenhaus
gebracht, den die Feuerwehrleute in einem Flur auf dem Boden
liegend  fanden.  Die  Aufregung  hatte  bei  ihm  eine  heftige
Herzattacke ausgelöst.

Zunächst wurde eine starke Rauchentwicklung aus dem Keller des
Mehrfamilienhauses gemeldet. Nachdem die ersten Feuerwehrleute
am  Einsatzort  eingetroffen  waren,  löste  Stadtbrandmeister
Dietmar  Luft  Stadtalarm  für  alle  verfügbaren  Bergkamener
Feuerwehrleute  aus.  Insgesamt  waren  am  Sonntag  rund  200
Rettungskräfte am Zentrumsplatz im Einsatz gewesen.

Mit der Hubmastbühne können
Personen  auch  von  der
obersten  Etage  des
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Mehrfamilienhauses gerettet
werden.

Zunächst  ging  es  darum,  das  Gebäude,  in  dem  124  Personen
gemeldet sind, zu evakuieren. Rund zwei Dutzend von ihnen
hatten sich selbstständig auf den Weg durch die verqualmten
Treppenhäuser gemacht. Sie wurden später durch Notärzte in
einem aufblasbaren und beheizbaren Zelt des DRK untersucht.
Für den Transport zum Krankenhaus wurde auch vorsorglich der
große n Patientenbus der Dortmunder Feuerwehr nach Bergkamen
beordert.

Einige Bewohner sind auf die Balkone auf der Westseite des
Gebäudes  geflüchtet.  „Sie  riefen  „Sollen  wir  durchs
Treppenhaus gehen“. Wir riefen zurück: Bleiben Sie wo sind.
Falls es zu kalt wird, gehen Sie zurück in ihre Wohnung“,
berichtete der stellvertretende Stadtbrandmeister Ralf Klute.
An  der  Westseite  hatten  die  Oberadener  Feuerwehr  ihre
sogenannte  Teleskopmastbühne  postiert,  mit  deren  Hilfe  sie
mindestens  sieben  Mieter  von  den  Balkonen  heruntergeholt
hatten.

Beheiztes  Tragluftzelt  des
DRK,  in  dem  die  Notärzte
Personen  mit  Verdacht  auf
Rauchgasvergiftung
untersucht  und  behandelt
hatten.

Im Keller des Gebäudes hatte es heftig gebrannt. Das Feuer
hatten  die  Feuerwehrleute  schnell  im  Griff.  Erheblich
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beschädigt wurden allerdings die Versorgungsleitungen, sodass
zunächst nicht klar war, ob die Mieter noch am Sonntagabend
wieder  in  ihre  Wohnungen  zurückkehren  konnten.
Glücklicherweise sind die Wohnungen vom Rauch offensichtlich
nicht so stark betroffen. Inzwischen sind die Leitungen im
Keller durch einen Fachbetrieb freigeschaltet worden, sodass
die Wohnungen wieder genutzt werden können.

Da  die  Feuerwehr  vom  schlimmsten  Fall  mit  zahlreichen
Verletzten  ausgehen  mussten,  wurden  nicht  nur  mehrere
Notärzte, sondern auch zahlreiche Rettungswagen nach Bergkamen
gerufen.  Folge  war,  dass  die  Töddinghauser  Straße  vom
Rathausplatz bis zur Landwehrstraße gesperrt war. Auch die
VKU-Busse  mussten  Umleitungen  fahren  und  konnten  deshalb
einige Haltestellen nicht bedienen.

Bei vielen Feuerwehrleuten wurden Erinnerungen an den 1. Mai
2016 wach. Auch an dem Tag wurden sie wegen eines Kellerbrands
im  gleichen  Gebäude  gerufen.  Brandursache  damals  war
Brandstiftung. Am Sonntagabend hat die Kripo die Ermittlungen
zur Brandursache aufgenommen.

Christoph 8 landete im Wasserpark.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/01/Keller-3.jpg


Einbrecher versuchten an der
Wasserstraße  Fenster
aufzuhebeln.
Bisher unbekannte Täter versuchten in der Zeit vom  8. bis 14.
Januar in ein Einfamilienhaus an der Wasserstraße in Oberaden
durch Aufhebeln von Fenstern zu gelangen. Die Fenster hielten
aber  den  Einbruchsversuchen  stand  und  die  Täter  zogen
unverrichteter  Dinge  ab.  Es  entstand  allerdings  ein
Sachschaden.

Erstes gemeinsames Frühstück:
Bergkamener  Familienepaten
suchen weiterhin Mitstreiter
Erstmals hatte der Runde Tisch „Kinder im Zentrum“ die Bergkamener
Familienpaten und die von ihnen betreuten Familien am Samstag zu einem
Frühstück  in  das  Pestalozzihaus  eingeladen.  Gekommen  war  auch
Bürgermeister Roland Schäfer, der Schirmherr dieses Projekt, um sich
bei allen Beteiligten für ihr Engagement zu bedanken.
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Bürgermeister Roland Schäfer besuchte die Familienpaten und
deren Familien bei ihrem ersten gemeinsamen Frühstück.

Familienpaten sind übrigens keine pädagogischen Fachkräfte. Vielmehr
kümmern sie sich ehrenamtlich bis zu vier Stunden um die Kinder. Die
Paten unternehmen mit ihnen Dinge, für die die Eltern oft keine Zeit
oder auch nicht die Möglichkeit haben wie Spaziergänge, ein Kinobesuch
oder eine Fahrt in den Maxipark. Oft brauchen die Kinder und ihre
Familien einfach nur jemanden, dem sie vertrauen können und der ihnen
zuhört.

Vor dem ersten Kontakt mit „ihrer“ Familie werden die Paten intensiv
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Am 30. Januar startet wieder solch eine
Qualifizierungsmaßnahme.  Margarete  Hackmann  und  Kordula  Plancke
hoffen, dass sich vielleicht der eine oder andere Neu-Pate Interesse
zeigt. „Es gibt einige Familien, die einen Bedarf angemeldet haben“,
erklärt Margarete Hackmann.

Zurzeit engagieren sich 16 Patinnen und ein Pate. Insgesamt kümmern
sie sich um 27 Kinder. Ursprünglich sollte bereits im vergangenen
Herbst ein weiterer Qualifizierungskurs gestartet werden. Da zu diesem
Zeitpunkt lagen nur wenige Anmeldungen vor. Deshalb wurde der Kurs
nicht nur verschoben. Jetzt bietet das Bergkamener Projekt „Kinder im
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Zentrum“ diese Qualifizierung mit dem „Familiennetz“ der Nachbarstadt
Werne an. Erstes Treffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist am 30.
Januar im Büro des Vereins für Familiäre Kindertagesbetreuung, Lüttke
Holz 11, in Bergkamen. Wer hier noch mitmachen möchte, kann sich im
Büro  bei  Margarete  Hackmann  oder  Kordula  Plancke  melden,  Tel.:
02307-280633, E-Mail: buero@famkitabe.de.


